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324 ROA BASTOS UND DIE FREMDEN

blicken war es, dass er die mehrsten
Verhaftungen vornehmen und die härtesten
Strafen vollziehen liess; ein Todesurtheil
auszusprechen, galt ihm dann für eine
Kleinigkeit. - Die Witterung scheint einen
grossen Einfluss auf seine Gemüthsstim-
mung zu haben, indem seine Anfälle am
öftesten eintreten, wenn der Nordostwind
herrscht. Dieser sehr feuchte, von drük-

kender Hitze begleitete Wind führt plötzliche

und täglich wiederkehrende Regengüsse

herbei, und macht auf Personen,
die an Verstopfung der Leber oder anderer

Eingeweide des Unterleibs, in Verbindung

mit grosser Reizbarkeit der Nerven,
leiden, einen widrigen Eindruck. Beim
Südwestwinde hingegen ist der Dictator
gewöhnlich gut aufgeräumt.» (S. 165).

Die Österreichische Zeitschrift für Aussenpolitik
brachte in ihren letzten Nummern Beiträge von:

Otto Maschke, 30 Jahre Europarat - Rückblick und Perspektiven
Reinhard Rack, Die Europawahlen - ein unerwarteter Erfolg
3. D. B. Miller, The significance of ASEAN
Peter Katzenstein, Dependence and Autonomy: Austria in an Interdepen¬

dent World
Als Dokumente wurden u. a. die Erklärungen vor der 34. UNO-General-
versammlung von Aussenminister Dr. Pahr am 26. September 1979 und
von Bundeskanzler Dr. Kreisky am 29. Oktober 1979 sowie u. a. Vorträge
von the Rt. Hon. Edward Heath zum Thema «Britain's Future Role in the
European Community» und Aussenminister Dr. Pahr zur «Österreichischen
Aussenpolitik 1979» veröffentlicht.
Ferner regelmässige Rubriken: Chronik zur österreichischen Aussenpolitik
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